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Symposium zur Weiterentwicklung 
der Darmkrebsfrüherkennung 

Ludwigshafen - 14.09.2011 -  Die Stiftung Lebensblicke, 
Früherkennung Darmkrebs, mit Sitz in Ludwigshafen, hat 
auf dem Jahreskongress der Viszeralmedizin 2011 in 
Leipzig die aktuellen Möglichkeiten der 
Darmkrebsprävention beleuchtet. Das von der Stiftung 
organisierte und rund einstündige Symposium am 15. 
September 2011 moderierten Professor Dr. Jürgen 
Riemann (Ludwigshafen) und Professor Dr. Hermann 
Brenner (Heidelberg). Sechs Referenten aus dem ganzen 
Bundesgebiet stellten im Auftrag der Stiftung Lebensblicke 
den Zuhörern Projekte zur Weiterentwicklung der 
Darmkrebsfrüherkennung dar, welche in der Fachwelt 
derzeit durchgeführt oder in deren Anfangsphase diskutiert 
werden. Die Stiftung Lebensblicke wird sich auch in Zukunft 
an weiteren wichtigen Kongressen mit laufenden Projekten 
beteiligen. 
 
Die Stiftung Lebensblicke ist die erste Stiftung in 
Deutschland, die sich seit 1998 für die Aufklärung der 
Bevölkerung über die Darmkrebsvorsorge einsetzt. Sie ist 
gemeinnützig und finanziert sich ausschließlich über 
Privatspenden und Zustiftungen von Firmen. Weitere 
Informationen unter www.lebensblicke.de. Spendenkonto: 
BW Bank Mannheim, BLZ 60050101, Kto.-Nr. 4961530. 
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